
                             Ortsbeirat | Krebsförden der Landeshauptstadt Schwerin 
 

PROTOKOLL 
über die 14. Sitzung des Ortsbeirates Krebsförden am 08. September 2021  

 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:  20:20 Uhr 
Ort:  Stadtteiltreff Krebsförden, J.-Gillhoff-Straße 10  
 
Anwesenheit: 
 
Ludwig, Jens   OBR-Vorsitzender 
Prof. Dr. Pahl, Siegfried ordentl. Mitglied 
Timpert, Rolf-Peter  ordentl. Mitglied 
Neuwirth, Dany  ordentl. Mitglied 
Blumtritt, Armin  stellv. Mitglied 
Krempin, Mathias  stellv. Mitglied 
 
Leitung:   Jens Ludwig 
Protokoll:   Dany Neuwirth 
 
Gäste    Frau Dr. Bemmann – Beauftragte des Seniorenbeirats 
    Frau Gagzow  - Leiterin Mehrgenerationshaus/Stadtteiltreff  
 
Entschuldigt:                         Jeske, Franziska - ordentl. Mitglied 

Klaus Marksteiner – ordentl. Mitglied 
Stephan Dingler – Kontaktbeamter Polizei SN 
Hansen, Sabine – ordentl. Mitglied 

 
Festgestellte öffentliche/ nichtöffentliche Tagesordnung 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen 

Ladung 

2. Kenntnisnahme und Beschluss des Protokolls der 13. Sitzung 

3. Beschluss der Tagesordnung 

4. Auswertung der seit der letzten Sitzung eingegangenen Anfragen an den OBR sowie 

der Antworten der Verwaltung mit Festlegung notwendiger Maßnahmen 

5. Information zur Arbeit des Stadtteiltreffs/ Mehrgenerationshauses mit anschließender 

Führung durch die im Ergebnis der umfangreichen Bauarbeiten neu entstandenen 

Räumlichkeiten 

6. Sonstiges 

 
 
Zu 1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen 
Ladung 
 
Herr Ludwig eröffnet die 14. Sitzung und begrüßt die anwesenden Gäste, besonders  
Frau Gagzow als Leiterin des Mehrgenerationshauses/Stadtteiltreff Krebsförden und Frau Dr. 
Bemmann vom Seniorenbeirat.  
Die Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäße Ladung werden festgestellt. 
 
 
 



Zu 2. Kenntnisnahme und Beschluss des Protokolls der 13. Sitzung 
 
Die Mitglieder des OBR nehmen das Protokoll der 13. Sitzung vom 11.08.2021 zur Kenntnis 
und beschließen das Protokoll der 13. Sitzung einstimmig. 
 
 
Zu 3. Beschluss der Tagesordnung 
 
Frau Dr. Bemmann bittet um Ergänzung des Top 6 – Information des Seniorenbeirates. 
 
Der OBR beschließt die Tagesordnung einstimmig. 
 
 
Zu 4. Auswertung der seit der letzten Sitzung eingegangenen Anfragen an den OBR 
sowie der Antworten der Verwaltung mit Festlegung notwendiger Maßnahmen 
 
Zur Bürgersprechstunde war der Künstler und Maler anwesend, der den Zugang sowie den 
Boxraum Themen spezifisch gestaltet hat. Er stellte ein Modellprojekt zur Erweiterung der 
Skaterbahn Krebsförden sowie weitere Projekte vor, die nach den Wünschen von Kindern und 
Jugendlichen gestaltet wurden. 
 
 
Antworten der Stadtverwaltung zu noch nicht bearbeiteten Anfragen/ Sachstandsmitteilungen: 
 
Der OBR fordert die Aufstellung einer neuen Sitzbank im Bereich am Gehweg an der 
Umgehungsstraße in Richtung Sieben-Seen-Center, Höhe IKK (Gewerbeobjekt). Der Weg wird 
häufig von älteren Bewohnern genutzt und eine 2. Bank wäre hier sinnhaft – bereits im Protokoll 
vom 09.06.2021 angezeigt. 
Dazu übersende ich Ihnen die Antwort des SDS zu Ihrer weiteren Verwendung: Der Vorschlag des OBR 
wird in die Gesamtliste mit aufgenommen. Nach Eingang der Vorschläge aller OBR erfolgt eine 
Auswertung. Mit der Realisierung ist erst in 2022 zu rechnen. 

 
 
Herr Krempin informiert, dass der Fußweg auf Seite des Sieben Seen Centers, zwischen der 
Bushaltestelle Sportpark Eckdrift bis zur Kreuzung Grabenstraße „Aldi“ abgesackt ist. Hier 
besteht für Fußgänger Sturzgefahr. Der OBR bittet um Prüfung und Beseitigung der 
Gefahrenstellen.  
Die Antwort des SDS dazu lautet: wir bedanken uns für den Hinweis aus dem OBR. Die Arbeiten zur 
Behebung der Schäden wurden heute, 24.08.2021, abgeschlossen. 
 

 
Zu den Hinweisen von Frau Hansen aus dem Protokoll der Sitzung des Ortsbeirates 
Krebsförden vom 11.08.2021 übersende ich Ihnen nachfolgend die Antworten des SDS zu Ihrer 
weiteren Verwendung: 
 
Frau Hansen informiert, dass im Bereich des Gehweges an der Schallschutzmauer in 
Krebsförden Dorf, hinter der Eigentümergemeinschaft Zum Schulacker 44-74 die Äste der 
Bäume (Pappeln) eine Gefahr bei Sturm für die Einwohner darstellen. Der OBR bittet um 
Prüfung dieser Gefahrenstelle und ggf. der Durchführung eines Rückschnittes im Rahmen der 
Verkehrssicherung durch die SDS.  
Die Bäume in diesem Bereich wurden im Juli 2021 auf Verkehrssicherheit kontrolliert. Handlungsbedarf 
wurde zu diesem Zeitpunkt nicht festgestellt. 

In diesem Zusammenhang informiert Frau Hansen, das die Straßenbeleuchtung „Am Winkel“ 
bedingt durch starken Gehölz- und Baumbewuchs zu prüfen ist und ggf. ein Rückschnitt/ 
Formschnitt der Bäume erfolgen sollte. Der OBR bittet um Prüfung und Mitteilung über die 
durchgeführten Maßnahmen. Die Straßenbeleuchtung in der Straße Am Winkel wurde in der 33. KW 
 2021 in Augenschein genommen. Auch dort konnte kein Handlungsbedarf festgestellt werden.   

 
 



Herr Ludwig informiert über ein Gespräch mit dem für unseren Bereich zuständigen Stadtjäger, 
Herrn Krafczyk. Hintergrund ist die starke Zunahme von Wildschweinen und den damit 
entstandenen Wildschäden an privatem Eigentum. Besonders betroffen sind seit etwa vier 
Wochen der Bereich Dorfstr. 4c bis 4e. Hier kommen die Tiere bis auf wenige Meter zu den 
Häusern. Durch den Stadtjäger wurden geeignete Maßnahmen zur Unterbindung zugesagt. 
 
 
Herr Ludwig und Frau Gagzow informierten ausführlich über die durch den Stadtteiltreff perfekt 
organisierte und durchgeführte Veranstaltung an der Skaterbahn am 04.09.2021. Im Namen 
des OBR dankte Herr Ludwig Frau Gagzow und dem Team des Hauses für die engagierte 
Arbeit. 
Die Anlage wurde vor ca. 4 Jahren in Betrieb genommen. Die bei der Abnahme damals noch 
fehlenden Hinweisschilder und Poller sind bis heute nicht installiert.  
Der Ortsbeirat bittet um kurzfristige Realisierung der Maßnahmen.   
 
 
Zu 5. Information zur Arbeit des Stadtteiltreffs/ Mehrgenerationshauses mit 
anschließender Führung durch die im Ergebnis der umfangreichen Bauarbeiten neu 
entstandenen Räumlichkeiten 
 
Frau Gagzow, Leiterin des Mehrgenerationshauses/Stadtteiltreffs, informiert ausführlich über 
ihre Arbeit. Während der Corona-Krise wurden mit Kindern des Stadtteils verschiedene 
Aktivitäten durchgeführt. Zur Angebotserweiterung an die Familien des Stadtteils plant Frau 
Gagzow die Neuerstellung eines Indoorspielplatzes. Dieser kann erweiternd in 
Schlechtwetterperioden durch die Kinder und Eltern des Stadtteils genutzt werden. Zudem ist 
die Wiederinbetriebnahme der sanitären Anlagen im Obergeschoß und die Neuinstallation eines 
Sportfußbodens im Haus dringend notwendig. Eigentümer des Objektes ist das ZGM der LH 
Schwerin.   
Im Rahmen der Information erhalten die Mitglieder und Gäste des Ortsbeirates die Möglichkeit, 
den neu errichteten Boxraum zu besichtigen. Hier werden durch den Mitarbeiter der Caritas und 
Trainer, Detlef Krause, die Jugendlichen aus dem Stadtteil und der LHS sportlich betreut. 
Bewegung, Selbstvertrauen und gegenseitiger Respekt  sind Ziele, die Herr Krause im Rahmen 
seiner Arbeit mit den Jugendlichen fördert. Die offizielle Eröffnung des Boxraumes erfolgt am 
24.09.2021. Der Ortsbeirat bedankt sich bei der Caritas und  Herrn Krause für die Schaffung 
dieser, in der LHS einzigartigen Möglichkeit, der Form der Arbeit mit Jugendlichen.  
 
Der Ortsbeirat lobt das positive Erscheinungsbild des Mehrgenrationshauses für den Stadtteil 
Krebsförden und befürwortet die dringend notwendigen Baumaßnahmen durch das ZGM zur 
Angebotserweiterung (insbesondere für die Zielgruppe der 0 - 6-jährigen Kinder) an die 
Bewohner des Stadtteils Krebsförden.  
 
 
Zu 6. Sonstiges 
 
Frau Dr. Bemmann informiert über eine Veranstaltung des Seniorenbeirates. Auf der letzten 
Sitzung des Seniorenbeirates wurde der neue Vorsitzende Herr Kießling durch die Mitglieder 
gewählt. Der Seniorenbeirat sendet weiterhin seine Mitglieder in die Ortsbeiräte der Stadt, um 
die gute Zusammenarbeit zwischen den Gremien zu fördern. Herr Krempin ergänzt als Vertreter 
des Behindertenbeirates, dass sich die Mitglieder des Seniorenbeirates und des 
Behindertenbeirates gegenseitig vertreten können, um einem Informationsverlust vorzubeugen. 
 
Herr Timpert gibt zu Protokoll, dass der Parkplatz des 7-Seen-Centers durch herumfliegenden 
Müll verschmutzt ist und auch die Einkaufswagen zum Teil mit zurückgelassenen 
Restverpackungen gefüllt sind. Herr Ludwig wird sich mit der Centermanagerin zur Lösung des 
Problems in Verbindung setzten. 
 
Herr Neuwirth informiert, dass sich Bewohner der Straße „Am Winkel“ mit folgenden 
Sachverhalt an den OBR gewandt haben: 
 



Anfang dieses Jahres erfolgte die Verlegung der Glasfaserkabel durch eine Firma im Auftrag der 
Stadtwerke Schwerin. Der Straßenbelag unserer Straße "Am Winkel" wurde auf der rechten Straßenseite 
(Richtung See) aufgenommen und dort mit Pflastersteinen nach dem Verlegen der Kabel wieder 
geschlossen. Noch während der Baumaßnahme haben wir (Susanne und Jörg Retzlaff im Haus Nr. 19, 
sowie unsere Nachbarin Frau Rita Calabrese im Haus Nr. 21) die Bauarbeiter darauf hingewiesen, dass 
das Niveau der Straße zu hoch werde, die Bordsteinkante vor unseren Grundstücken das die Straße 
herunterlaufende Wasser nicht mehr aufhalten könne. Mit einem lapidaren "jaja, das wird noch" wurden 
wir regelmäßig vertröstet, die Bauarbeiten sind beendet worden, ohne dass uns Gehör geschenkt wurde. 
  
Bei starkem Regen fließt das Wasser die Straße "Am Winkel" hinab, Richtung Dorfstraße. Das war schon 
immer so, weswegen wir uns beim Bau unserer Häuser in den Jahren 2006/2007 die Genehmigung von 
der Stadt Schwerin holten, dass wir den Bordstein auf eigene Kosten setzten. Zuvor standen unsere 
Grundstücke regelmäßig unter Wasser, da die Straße in Richtung unserer Häuser geneigt ist. 
  
Wir wissen nunmehr keine andere Lösung, als uns an den Ortsbeirat zu wenden. Vielleicht ist es Ihnen 
möglich, eine Nachbesserung der Pflasterarbeiten zu erwirken, damit unsere Grundstücke bei starkem 
Regen nicht regelmäßig vom die Straße herunterlaufendem Wasser überschwemmt werden, weil der 
Bordstein faktisch keine Höhendifferenz zum Straßenniveau mehr hat. 
  
Eine zweite Sache beobachte ich mit Sorge: Auf/ am Grundstück Nr. 6 gegenüber von meinem 
Grundstück, befinden sich zwei sehr hohe Nadelbäume. Ob die Verkehrssicherheit dieser Bäume noch 
gewährleistet ist, bitte ich zu prüfen. Es ist aus meiner Laiensicht nicht ausgeschlossen, dass bei den 
kommenden Herbststürmen Teile dieser Bäume herabfallen können. 
 

Der Ortsbeirat bittet um Prüfung des Sachverhaltes und Beantwortung der Anfrage der 
Bewohner durch die Stadtverwaltung Schwerin. 
 
 
Herr Ludwig schlägt vor, die nächste OBR-Sitzung am 06.10.2021 im Hotel Arte als 
Präsensveranstaltung durchzuführen.  
 
gez. Jens Ludwig                                                             gez. Dany Neuwirth  
OBR-Vorsitzender                                                              Protokollführer 


